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Große Anfrage 

der Fraktionen der CDU/CSU, SPD, FDP, 

FU (BP-Z), DP 

betr. die von den Besatzungsmächten in der Bundes- 
republik beschlagnahmten Filmtheater. 


In der Bundesrepublik sind weit über 100 Lichtspieltheater durch 
die Besatz ungsmächte beschlagnahmt. Dadurch entsteht nicht nur 
den Eigentümern und den Kommunen, sondern auch der Bevöl- 
kerung insgesamt ein erheblicher Schaden. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welche Schritte hat sie bisher unternommen, um 

a) die Freigabe dieser Theater zu bewirken oder 

b) durch ein sinngemäßes System des Wechsels zwischen Vor- 
führungen für Deutsche und Besatzungsangehörige Härten zu 
vermeiden? 

2. Hat die Bundesregierung Verhandlungen mit dem Ziel eingeleitet, 
den gemeinsamen Besuch von Lichtspieltheatern durch Deutsche 
und Besatzungsangehörige zu ermöglichen, wie das im fran- 
zösischen Besatzungsgebiet bereits angebahnt ist? 

3. Hat die Bundesregierung bereits Schritte unternommen, um in 
Verbindung mit diesem Problem die Frage der Kino-Neubauten 
in den betroffenen Gemeinden entsprechend zu überprüfen? 


Bonn, den 23. Januar 1952 
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